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Vorschau auf kulturelle und sportliche Veranstaltungen sowie gesellschaftliche Ereignisse
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10.10. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

11.10. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

12.10. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500

13.10. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035

14.10. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958

15.10. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444

16.10. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600

17.10. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

18.10. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867

19.10. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810

20.10. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374

21.10. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

22.10. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510

23.10. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

24.10. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

25.10. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500

26.10. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Sa. 12.00 Uhr – 8.00 Uhr, So. 8.00 Uhr – 8.00 Uhr

Apotheken-Notdienste
Sonn- und Feiertagsdienst

in Frankenberg (10.30 – 11.30 Uhr)

12.10. Leo-Apotheke, Frankenberg 037206/887183

19.10. Sonnen-Apotheke, Frankenberg 037206/47051

26.10. Leo-Apotheke, Frankenberg 037206/887183 Kassenärztlicher Notfalldienst

Seit dem 16.4.2012 neue kostenlose bundesweit
geltende Telefonnummer: 116 117
zur Erfragung der aktuellen Bereitschaften.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
jeweils von 18.00 Uhr bis 6.00 Uhr

Notrufnummern

Polizei 110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst und
Ärztl. Notdienst 112
Revier Frankenberg (037206) 5431
DRK Krankentransport (03731) 19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Landkreis Mittelsachsen Tel.: 03727/19292

Wochenenddienste Zahnärzte
Samstag 8 – 11 Uhr, Sonn- u. Feiertag 9 – 11 Uhr

www.zahnaerzte-in-sachsen.de

11.10. – 12.10.14 Dr. Ludwig � 55119
18.10. – 19.10.14 Dr. Meusel � 4180
25.10. – 26.10.14 ZÄ Kuban � 2549
31.10.14 ZÄ Kumpf � 2314

10.10. (18.00) – 17.10. (6.00 Uhr) Dr. Schmidt
(nur Kleintiere) Humboldtstraße 18, Frankenberg
Tel. 03 72 06 / 88 09 44 o. 01 72 / 3 60 14 66

17.10. (18.00) – 24.10. (6.00 Uhr) TA Simon
Mühlbacher Straße 8, Frankenberg
Tel. 03 72 06 /7 40 85 o. 01 72 / 3 63 01 11

Weitere Daten entnehmen Sie bitte den
örtlichen Tageszeitungen.

Im
p
re
ss
u
m

Bereitschaftsdienste

Das Amtsblatt erscheint 2-mal monatlich kostenlos
für alle Haushalte. Amtsblatt auch online unter:
www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber:
Die Stadt Frankenberg/Sa.
E-Mail: amtsblatt-frankenberg@rossberg.de
Internet: www.frankenberg-sachsen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa.
Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.

für amtliche Mitteilungen aus den Ortschaften: die jeweiligen Ortsvorsteher
für den Inhalt unter der Rubrik Informationen: die aufgeführten Verfasser

Verantwortlich für Redaktion/Anzeigen/Druck:
Design & Druck C. G. Roßberg, Gewerbering 11, 09669 Frankenberg/Sa.
Telefon: 03 72 06/33 11 oder 33 10, Fax: 03 72 06/20 93
E-Mail: anzeigen@rossberg.de, amtsblatt-frankenberg@rossberg.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 17.00 Uhr

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: Do., 16.10.2014 (12.00 Uhr)
Nach diesem Termin eingereichte Artikel
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Erscheinungstag nächste Ausgabe: Fr., 24.10.2014
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

15.10. 14.00 Uhr Tanz mit „Günter und Ebs“ „Wartehalle“, Volkssolidarität Chemnitz e.V.
13,50 Euro inkl. Kaffeegedeck und Abendbrot Haus der Vereine
(Anmeldung ist unbedingt erforderlich)

19.10. 13.00 bis Tag des traditionellen Handwerks Museum Rittergut Veranstaltungs- und
16.00 Uhr im Erzgebirge Kultur GmbH

19.10. 10.00 Uhr Kinderflimmerkiste Stadtpark Veranstaltungs- und
„Abenteuer von Pico und Columbus“ Kultur GmbH

20./21.10. 10.00 bis Pädagogische Weiterbildung Erich-Viehweg Landesverband
16.00 Uhr „Souveräner und professioneller Umgang Oberschule AD(H)S-Sachsen e.V.

mit Verhaltensauffälligkeiten und AD(H)S“

23.10. 18.00 Uhr Verkehrsteilnehmerschulung Fahrzeugmuseum Gemeinnütziger Förderverein
Schulung zu Verhaltensweisen der Verkehrs- „Fahrzeugmuseum Franken-
teilnehmer und zu Neuerungen in der STVO berg/Sa.“ e.V.

25.10. ab 13.00 Uhr 15. Hoffest Seidelhof Sachsenburg Seidelhof
26.10 ab 11.00 Uhr

25.10. 18.00 Uhr Wildessen mit Tanz Frankenberg Restaurant am Mühlberg

26.10. 9.30 Uhr Gottesdienst zum 273. Jubiläum der Kirchweihe St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde

26.10. Kirmes bei selbstgebackenem Kuchen Bürgerhaus Dittersbach Ortschaftsrat Dittersbach

29.10. 10.00 Uhr Frankenberger Kränz’l – Waldspitzbuben Stadtpark Veranstaltungs- und
Kultur GmbH

31.10. 14.00 Uhr Gottesdienst zum Gedenktag der Reformation Kino „Welt-Theater“ Ev.-Luth. Kirchgemeinde
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Amtliche Bekanntmachungen

Mitteilungen des Bürgermeisters

Stellenausschreibung

Die Stadt Frankenberg/Sa. hat die Stelle
eines/einer

Sachbearbeiter/in Finanzen

schnellstmöglich zu besetzen.

Die Stelle ist mit Vollzeitbeschäftigung ver-
bunden.
Die Vergütung erfolgt nach EG 11 TVöD.

Voraussetzungen:
• abgeschlossene Fachhochschulausbil-

dung im Bereich der Finanz- oder Wirt-
schafts-Wissenschaft oder einer ähnlich
gelagerten Fachrichtung gemäß Sächs-
GemO

• umfassende und spezielle Gesetzes-
kenntnisse, besondere Fach- und Spe-
zialkenntnisse im Finanzwesen

• ausgesprochene soziale Kompetenz,
Fähigkeit zur Mitarbeiterführung

• Beherrschung moderner Kommunikati-
ons- und Umgangsformen

• umfassende Kenntnisse im Umgang
und Anwendung moderner EDV- Pro-
gramme

• Erfahrungen im Bereich Finanzen

Hauptsächliche Aufgaben:
• Unterstützung der Fachbediensteten für

Finanzen bei der Leitung der Bereiche
Steuern, Buchhaltung, Kämmerei, Kasse

Wahrnehmung der Aufgaben:
• Haushaltsplanung, Haushaltsvollzug,

Haushaltsüberwachung, Jahresrech-
nung, Beteiligungsverwaltung, Konzes-

sionsverträge, Anlagenbuchhaltung,
Inventarisierung, Statistik, Doppik

Perspektivisch und nach Bewährung als
Sachbearbeiter/in Finanzen wird erwartet,
dass der/die Bewerber/in die Ambition
haben sollte, die Aufgaben als Fachbe-
dienstete/r zu übernehmen.

Bewerbungen mit den üblichen Bewer-
bungsunterlagen können bis zum 23.10.
2014 gerichtet werden an:

Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa.,
Markt 15, 09669 Frankenberg

Firmenich
Bürgermeister

Stellenausschreibung

Die Stadtverwaltung Frankenberg/Sa. hat
die Stelle eines/einer

Sachbearbeiters/Sachbearbeiterin
Tiefbau

schnellstmöglich zu besetzen.
Die Stelle ist befristet und mit Vollzeitbe-
schäftigung verbunden.
Die Vergütung erfolgt nach EG 9 TVöD.

Voraussetzungen:
• Abschluss zum staatlich geprüften

Techniker, möglichst im Bereich
Straßen-, Tief- und Wasserbau

• Erfahrungen im kommunalen Tiefbau
sowie fundierte Kenntnisse über die
technischen und rechtlichen Anforde-
rungen/Standards/Normen zum Bau
von Anlagen des Straßenbaus

• Erfahrungen mit Ingenieurverträgen
nach HOAI sowie in der Abwicklung
von Baumaßnahmen, der Aufmaßbil-
dung und Abrechnung von VOB-Ver-
trägen einschließlich Rechnungsprü-
fung

• Kenntnisse und Erfahrungen in der Pro-
jektsteuerung und ggf. im Nachtrags-
management

• Fachgebietsübergreifendes Wissen
(insbesondere Wasserbau, Naturschutz,
Vermessung)

• Fahrerlaubnis Klasse B

• gute Computerkenntnisse (MS-Office)

• Kenntnisse im Verwaltungsverfahrens-
recht

• sicheres Auftreten gegenüber internen
und externen Partnern, Kunden und
Behörden

• Teamfähigkeit

Hauptsächliche Aufgaben:
• Übernahme von Bauherrenaufgaben

sowie Bearbeitung aller mit dem Bau-
vorhaben zusammenhängend laufen-
den technischen und kaufmännischen
Angelegenheiten, wie z.B. Kostenver-
folgung, Abrechnung mit Dritten, örtlich
bedingte Planungsanpassung

• Mitwirkung bei Wasserbau-, Abwasser-
bau- und Hochwasserschutzanlagen

• Planung, Unterhaltung, Betrieb und
Bau bzw. Sanierung von Verkehrsflä-
chen, Straßenbeleuchtung, Brücken,
Stützanlagen und Regenwasserbeseiti-
gungsanlagen einschließlich
Vertragsabwicklungen

• Bearbeitung, Bewirtschaftung und
Abrechnung finanzieller Zuwendungen
im Tiefbaubereich (Fördermittelanträge)

• Vergabe von Leistungen zur Ausfüh-
rung von Straßen- und Tiefbauleistun-
gen

• Widmung und Einziehung von Straßen

• Einrichten und Führen des Straßen-
katasters

• Bearbeitung und Genehmigung von
Aufbruchanträgen

• Verkehrsplanung – Mitwirkung bei der
Bauleit- und Gesamtverkehrsplanung

• Gemeindliche Stellungnahmen für Bau-
maßnahmen des Sachgebietes

• Mitarbeit bei Satzungen (Gewässerun-
terhalt II. Ordnung)

Bewerbungen geeigneter schwerbehin-
derter Menschen und ihnen Gleichgestell-
ter sind erwünscht.

Bewerbungen mit den üblichen Bewer-
bungsunterlagen können bis zum 23.
Oktober 2014 gerichtet werden an:

Stadtverwaltung Frankenberg/Sa.
Bürgermeister
Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.

Firmenich
Bürgermeister
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Zentrale Verwaltung

Das Amtsblatt – in eigener Sache

Das Frankenberger Amtsblatt erscheint
2 mal monatlich und wird an alle Haus-
halte der Stadt verteilt. Hauptsächlich
dient es der Information der Bürgerinnen
und Bürger der Stadt über Angelegenhei-
ten der Gemeinde. Auch Vereine, Organi-
sationen, Kirchen oder andere Interessen-
gemeinschaften haben die Möglichkeit,
Informationen im Amtsblatt zu veröffentli-
chen. Dies soll auch künftig beibehalten
werden. Der Unterstützung der Vereine
räumt die Stadt große Bedeutung zu.

In letzter Zeit sind die Artikel und die dazu
gelieferten Bilder der Vereine und Interes-

sengemeinschaften immer größer gewor-
den. Die Herstellungskosten für das
Amtsblatt sind deshalb deutlich gestie-
gen. Ich bitte daher um Verständnis, dass
die Bekanntmachungen der Vereine und
Interessengemeinschaften künftig 2.400
Schriftzeichen je eingereichten Artikel nicht
übersteigen sollten. Sollte dem Artikel ein
Bild beigefügt werden, sind die Schriftzei-
chen auf 1.500 Schriftzeichen zu begren-
zen.

Jedem Haushalt, der einen eigenen Brief-
kasten besitzt, wird ein Amtsblatt zuge-
stellt. Firmen, Handwerker, Gewerbetrei-

bende und andere Selbstständige bzw.
Freiberufler sollten die Möglichkeit nut-
zen, das Amtsblatt von der Internetseite
der Stadt Frankenberg/Sa. herunterzula-
den oder einzusehen.

Bitte helfen Sie mit, dass für das Amts-
blatt keine unnützen Kosten entstehen.

Ich hoffe auf eine weitere gute Zusam-
menarbeit.

S. Krumbiegel
SB Öffentlichkeitsarbeit

Veröffentlichung der Beschlüsse des Betriebsausschusses Eigenbetrieb
„Bildung, Kultur und Sport“ vom 22.09.2014 – Öffentlicher Teil

TOP 3
Beschluss zur Vertragsfortsetzung der
Inventarversicherung für Städte und
Gemeinden als Inventarsicherheitspaket
mit der OKV – Vorlage: 4.0-057/2014

Beschluss: Der Betriebsausschuss des
Eigenbetriebes „Bildung, Kultur und Sport“
beschließt die Vertragsverlängerung der pau-
schalen Inventarversicherung für Städte und
Gemeinden im Inventarsicherheitspaket unter
der laufenden Vertragsnummer 91000 398/
705 mit der Ostdeutschen Kommunalversi-
cherung a.G. im Wert von 8.485,49 Euro.

TOP 4
Beschluss zur Vertragsfortsetzung der
Kunstversicherung für Ausstellungsstü-
cke mit der OKV – Vorlage: 4.0-058/2014

Beschluss: Der Betriebsausschuss des
Eigenbetriebes „Bildung, Kultur und Sport“
beschließt die Vertragsverlängerung der
Kunstversicherung mit den Vertragsnum-
mern 91 001 081/410, 91 001 028/342 und
91 000 671/903 mit der Ostdeutschen Kom-
munalversicherung a.G. im Gesamtwert von
3.603,34 Euro.

TOP 5
Beschluss zur Vertragsfortsetzung der
Elektronikversicherung mit der OKV
Vorlage: 4.0-059/2014

Beschluss: Der Betriebsausschuss des
Eigenbetriebes „Bildung, Kultur und Sport“
beschließt die Vertragsverlängerung der
Elektronikversicherung mit der Vertrags-
nummer 00 402 071/773 mit der Ostdeut-
schen Kommunalversicherung a.G. im Ge-
samtwert von 259,17 Euro.

TOP 6
Beschluss zur Vertragsfortsetzung der
Musikinstrumentenversicherung mit der
OKV für die Instrumentalausstattung des
Martin-Luther-Gymnasiums
Vorlage: 4.0-060/2014

Beschluss: Der Betriebsausschuss des
Eigenbetriebes „Bildung, Kultur und Sport“
beschließt die Vertragsverlängerung der
Musikinstrumentenversicherung für das
Martin-Luther-Gymnasium mit der Vertrags-
nummer 91 001 235/605 mit der Ostdeut-
schen Kommunalversicherung a.G. im
Gesamtwert von 90,25 Euro.

TOP 7
Beschluss zur Vertragsaufnahme der
Musikinstrumentenversicherung mit der
OKV für die Instrumentalausstattung der
Erich-Viehweg-Oberschule
Vorlage: 4.0-061/2014

Beschluss: Der Betriebsausschuss des
Eigenbetriebes „Bildung, Kultur und Sport“
beschließt die Vertragsaufnahme der Musik-
instrumentenversicherung für die Erich-
Viehweg-Oberschule mit der Ostdeutschen
Kommunalversicherung a.G.

TOP 8
Beschluss zur Aufnahme eines Leasing-
vertrages zur Umsetzung des Schulmo-
bils Frankenberg/Sa.
Vorlage: 4.0-056/2014/1

Beschluss: Der Betriebsausschuss des
Eigenbetriebes „Bildung, Kultur und Sport“
beschließt die Aufnahme eines Leasingver-
trages über eine Laufzeit von 3 Jahren mit
der Auto-Richter GmbH aus Franken-
berg/Sa. und einer monatlichen Rate von
366,10 Euro.

Veröffentlichung der Beschlüsse des Hauptausschusses
vom 22.09.2014 – Öffentlicher Teil

TOP 4
Beschluss zum Erwerb des Flurstückes
10/10 Gemarkung Sachsenburg mit 1.134 m²
und von Teilflächen des Flurstückes
10/17 Gemarkung Sachsenburg, ehemali-
ge Zwirnerei, mit einer Fläche von ge-
samt ca. 13.060 m² zum Kaufpreis von
20.000,00 Euro
Vorlage: 3.1-321/2014

Beschluss: Der Hauptausschuss beschließt
den Erwerb des Flurstückes 10/10 Gemar-
kung Sachsenburg mit einer Fläche von
1.134 m² und Teilflächen des Flurstückes
10/17 Gemarkung Sachsenburg mit einer

Fläche von ca. 13.060 m² zum Kaufpreis von
20.000,00 Euro von Herrn Hett.

TOP 6
Beschluss zum Erwerb der Flurstücke
848/19 und 313/18 Gemarkung Franken-
berg – Vorlage: 3.1-322/2014

Beschluss: Der Hauptausschuss beschließt
den Erwerb der Flurstücke 848/19 und
313/18 Gemarkung Frankenberg zum Kauf-
preis von 20.000,00 Euro von der Erbenge-
meinschaft Liebers.

Veröffentlichung des Beschlusses
des Betriebsausschusses
Eigenbetrieb Immobilien

vom 23.09.2014

Öffentlicher Teil

TOP 4
Beschluss zur Verlängerung des Strom-
lieferungsvertrages Erich-Viehweg-Ober-
schule – Vorlage: 5.0-092/2014

Beschluss: Der Betriebsausschuss be-
schließt die Verlängerung des Stromliefer-
vertrages für die Erich-Viehweg-Oberschule
bis zum 31.12.2015.
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Veröffentlichung des Beschlusses
des Technischen Ausschusses

vom 23.09.2014

Öffentlicher Teil

TOP 3
Beschluss zu zusätzlich eingegangenen
Fördermitteln zur Beseitigung von Schä-
den des Winters 2012/2013
Vorlage: 3.2-067/2014

Beschluss: Der Technische Ausschuss
beschließt, die außerplanmäßigen Aufwen-
dungen und Auszahlungen im Ergebnis-
haushalt 2014 in Höhe von 94.840,00 Euro
für die Beseitigung von Schäden des Win-
ters 2012/2013 einzusetzen.

Das Verbrennen von pflanzlichen Gartenabfällen ist verboten!
Wer einen eigenen Garten oder ein eige-
nes Grundstück besitzt, steht jedes Jahr
vor dem Problem: Wohin mit dem Baum-
verschnitt, den abgestorbenen Zweigen
von Sträuchern und dem trockenen
Herbstlaub? Viele denken zuerst daran,
die Gartenabfälle einfach zu verbrennen.
Doch das Abbrennen von Gartenabfällen
ist bundesweit untersagt, auch wenn das
Feuer auf eigenem Grund und Boden
lodern soll. Pflanzliche Abfälle sind nach
Pflanzenabfallverordnung zu verwerten
(Verrotten, Unterpflügen, Kompostieren,
Schreddern usw.) bzw. können bei ent-

sprechenden Annahmestellen entsorgt
werden. Das Verbrennen von Pflanzenab-
fällen ist also nur in den seltensten Aus-
nahmefällen begründet. Der Bürger muss
eigenverantwortlich prüfen, ob er die
Nutzung der Ausnahmemöglichkeit (Ver-
brennung) gegenüber dem Landratsamt
Mittelsachsen, Referat Abfallrecht und
Bodenschutz, rechtfertigen kann.
Ein spontanes Feuer im Garten oder auf
freiem Gelände kann also unangenehme
Folgen haben.

H. Keilwitz
SB Ordnungsamt/Friedhofsverwaltung

Neue Öffnungszeiten der Friedhöfe Frankenberg/Sa.

Werte Besucher unserer Frankenberger Friedhöfe, bitte beach-
ten Sie, dass seit 01.01.2014 unsere Friedhöfe neue Öffnungs-
zeiten haben:

1. April bis 30. September: 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

1. Oktober bis 31. März: 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

H. Keilwitz
SB Ordnungsamt/Friedhofsverwaltung

aus Frankenberg
Frau Irmgard Metzner zum 85. Geburtstag am 26.09.2014
Herrn Heinz Köhler zum 77. Geburtstag am 27.09.2014
Herrn Hans-Jürgen Kusche zum 78. Geburtstag am 27.09.2014
Herrn Herbert Preuß zum 81. Geburtstag am 27.09.2014
Herrn Wilfried Schwarz zum 84. Geburtstag am 27.09.2014
Herrn Wolfgang Eichelmann zum 78. Geburtstag am 28.09.2014
Frau Edelgard Jurczyk zum 76. Geburtstag am 28.09.2014
Frau Gertrud Püffke zum 91. Geburtstag am 29.09.2014
Frau Gerda Ranft zum 88. Geburtstag am 29.09.2014
Frau Anne-Marie Starke zum 94. Geburtstag am 29.09.2014
Herrn Johannes Dorsch zum 89. Geburtstag am 30.09.2014
Herrn Dietrich Fuchs zum 76. Geburtstag am 30.09.2014
Herrn Bringfried Klawonn zum 76. Geburtstag am 30.09.2014
Frau Astrid Bertram zum 75. Geburtstag am 01.10.2014
Frau Thea Fiedler zum 76. Geburtstag am 01.10.2014
Frau Emma Löschner zum 77. Geburtstag am 01.10.2014
Frau Helga Pfetzschner zum 81. Geburtstag am 01.10.2014
Frau Käthe Feller zum 81. Geburtstag am 02.10.2014
Frau Irmgard Fiedler zum 88. Geburtstag am 02.10.2014
Frau Rita Kahlfuß zum 75. Geburtstag am 02.10.2014
Herrn Dr. Friedrich Oehmichen zum 95. Geburtstag am 02.10.2014
Frau Irmgard Walther zum 82. Geburtstag am 02.10.2014
Herrn Manfred Geißler zum 80. Geburtstag am 03.10.2014
Frau Annemarie Krinitz zum 91. Geburtstag am 03.10.2014
Herrn Eberhard Naumann zum 76. Geburtstag am 03.10.2014
Herrn Rudolf Posselt zum 78. Geburtstag am 03.10.2014
Frau Inge Schmidt zum 81. Geburtstag am 03.10.2014
Frau Eva Baselt zum 83. Geburtstag am 04.10.2014
Frau Annemarie Hantusch zum 78. Geburtstag am 04.10.2014
Frau Ruth Heinze zum 86. Geburtstag am 04.10.2014
Herrn Werner Eppendorfer zum 75. Geburtstag am 05.10.2014
Frau Käte Heidrich zum 92. Geburtstag am 05.10.2014
Frau Ingeborg Ohrtmann zum 88. Geburtstag am 05.10.2014

Frau Erika Pötzsch zum 75. Geburtstag am 05.10.2014
Herrn Günter Brückner zum 75. Geburtstag am 06.10.2014
Frau Christa Krause zum 79. Geburtstag am 06.10.2014
Frau Eva Müller zum 79. Geburtstag am 06.10.2014
Herrn Werner Schremer zum 76. Geburtstag am 06.10.2014
Frau Karla Kerber zum 81. Geburtstag am 07.10.2014
Frau Renate Kusche zum 76. Geburtstag am 07.10.2014
Herrn Gerd Schramm zum 84. Geburtstag am 07.10.2014
Frau Ursula Rentzsch zum 81. Geburtstag am 08.10.2014
Herrn Alfred Schulz zum 81. Geburtstag am 08.10.2014
Frau Marianne Heidekrüger zum 76. Geburtstag am 09.10.2014
Frau Annel Hempel zum 84. Geburtstag am 09.10.2014

aus Mühlbach/Hausdorf
Herrn Heinz Rebeling zum 81. Geburtstag am 29.09.2014
Herrn Gerhard Dippmann zum 83. Geburtstag am 02.10.2014
Frau Ingeburg Köhler zum 88. Geburtstag am 03.10.2014
Frau Edith Uhlig zum 80. Geburtstag am 06.10.2014
Frau Maria Vogelsang zum 86. Geburtstag am 06.10.2014
Frau Gisela Berthel zum 84. Geburtstag am 09.10.2014

aus Dittersbach
Frau Marlene Köhler zum 77. Geburtstag am 26.09.2014
Herrn Herbert Ranft zum 84. Geburtstag am 09.10.2014

aus Langenstriegis
Herrn Karlheinz Decker zum 75. Geburtstag am 27.09.2014
Frau Marianne Kunze zum 95. Geburtstag am 30.09.2014
Herrn Heinz Hunger zum 85. Geburtstag am 08.10.2014

aus Altenhain
Frau Louise Grad zum 95. Geburtstag am 06.10.2014

aus Sachsenburg/Irbersdorf
Frau Gerda Nollau zum 90. Geburtstag am 03.10.2014

Wir gratulieren nachträglich den Jubilaren
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Aus dem Bauamt

Standesamtliche NachrichtenStandesamtliche Nachrichten

Geburten:

24.09.2014 Chiara Magdalena Sophy Gößl

Wenn Ihr Kind nicht genannt wurde und Sie mit der Veröffentlichung
einverstanden sind, dann schreiben Sie uns.

Sterbefälle:
21.09.2014 Erich Hanno Schmidt, 86 Jahre,

Rathausgasse 3, 09669 Frankenberg/Sa.

25.09.2014 Lisbeth Irmgard Bauer, 89 Jahre,
Richard-Wagner Str. 26,
09669 Frankenberg/Sa.

28.09.2014 Rudolf Müller, 81 Jahre,
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 16,
09669 Frankenberg/Sa.

Ute Nebe, Leiterin Standesamt

Feuerwehrfahrzeug zu verkaufen

Die Stadtverwaltung Frankenberg verkauft ein Feuerwehrfahr-
zeug des Typs W50 LF16 Baujahr 1977.
(Kilometerstand 12.181Km)

Kaufangebote senden Sie bitte im verschlossenen Umschlag
mit dem Vermerk „Kaufangebot W50 LF 16“ bis zum 29.10.2014
an: Stadt Frankenberg/Sa., Bauverwaltung Herrn Regner,
Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Wrobel unter 037206/50040
zur Verfügung.

Wrobel, Freiwillige Feuerwehr Frankenberg/Sa.

Straßensperrung K 8203
(Frankenberger Straße) im Ortsteil Mühlbach

Im Zuge der Erneuerung der Brücken über den Mühlbach zur
KiTa Windrädchen wird die Fa. Krause & Co. die Montage
der Fertigteile am Samstag, 18.10.2014 ausführen. In diesem
Zusammenhang wird die Kreisstraße K 8203 (Frankenberger
Str.) ab Einmündung Dittersbacher Straße aus Richtung
Westen bzw. ab Einmündung Hausdorfer Str. aus Richtung
Osten ganztägig gesperrt. Eine Umleitung über Dittersba-
cher Straße – Freiberger Straße (S 203) – Oberdorfstraße
wird ausgeschildert.

Die Stadtverwaltung bittet für die entstehenden Beein-
trächtigungen um Ihr Verständnis.

Groß, Sachbearbeiter Tiefbau

Weihnachtsbaum gesucht!

Die Stadt Frankenberg sucht für dieses Jahr einen geeigneten Weihnachtsbaum für unseren Marktplatz.
Wir bitten deshalb Eigentümer, die einen geeigneten Baum abgeben möchten, sich zu melden.

Voraussetzung ist, dass der Baum eine Höhe von 12 bis 13 m aufweist.

Die Zufahrt muss mit großer Technik (Kran und Tieflader) befahrbar sein.

Ansprechpartner:
Bauhof der Stadt Frankenberg, Herr Poser

Rufnummer: 03 72 06 / 25 76
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Eigenbetrieb Bildung, Kultur und Sport

Zwergenpark feiert 10-jähriges Bestehen

Am 1. September 2014 konnte die Kinderta-
gespflegestelle Zwergenpark auf 10 Jahre
der Betreuung von Krippenkindern zurück-
schauen.
Begonnen 2004 in einer Wohnung am Wald
fand 2006 der Umzug in die Parkstraße 7 in
Frankenberg statt. Dort wird die kleine
Gruppe von Dipl. Soz.päd./Soz.arb. (FH)
Cornelia Kann seit einigen Jahren in der
separaten Erdgeschoss-Etage wochentags
zwischen 7.00 und 17.00 Uhr betreut.
Derzeit besuchen 5 Mädchen und Jungen im
Alter von 1 bis 2 Jahren den Zwergenpark.
Täglich wird zusammen gespielt, gebaut,
gesungen, ein- und ausgeräumt, gelacht,
das Groß-Werden geübt, frische Luft
geschnappt im Garten oder auf einem Spa-
ziergang. Kreative Erprobungen gehören

genauso zum Alltag wie freies, ungezwun-
genes Spiel, Übungen zur motorischen und
sprachlichen Entwicklung sowie zum Erler-
nen von Bewegungsabläufen. Außerdem
haben die Kinder die Möglichkeit an Alltägli-

chem wie Einkäufen, Raumgestaltung und
Vor- und Nachbereitung der gemeinsamen
Mahlzeiten teilzunehmen. Nach einem
erholsamen Mittagsschlaf und einer kleinen
Vesperzeit klingt der Tag beim Versorgen
der beiden Zwergkaninchen gemütlich aus.
Immer wieder ist es von Herzen schön, ehe-
malige, inzwischen teils richtig groß gewor-
dene Tageskinder zu treffen und zu wissen,
dass man einen Teil der Kindheit begleiten
und mitgestalten konnte.
Ich wünsche euch allen alles Gute und Liebe
auf eurem weiteren Lebensweg!
Ein herzliches Dankeschön auch an alle
Eltern für das entgegengebrachte Vertrauen.

Eure Conny

Am Donnerstag, dem 18.09.2014, hatte die
Astrid-Lindgren-Grundschule wie jedes Jahr
einen Crosslauf. Zur ersten Stunden gingen
die Schüler bei schönem Wetter in das Lüt-
zeltal. Wir nahmen einen Rucksack mit
Getränken mit. Als erstes starteten die vier-
ten Klassen, Mädchen und Jungen getrennt.
Die jüngeren Schüler starteten danach. Alle
hatten lange Sportsachen an und sie hatten
einen Zettel mit dem Namen mit einer Büro-
klammer angesteckt. Die Strecke musste
man aus dem Kopf wissen. An den Stellen

wo Löcher oder Hindernisse waren, standen
zur Sicherheit Lehrer. Bevor wir starteten,
wärmten wir uns auf. Wir sind insgesamt
zwei Runden gerannt. Die Mehrzahl der
Schüler hat das geschafft.
Danach hatten wir ein Völkerballturnier in
der Turnhalle und anschließend war die Sie-
gerehrung auf dem Schulhof. Es gab Urkun-
den für die ersten bis dritten Plätze pro
Jahrgang.

Annelies Uhle, Kl. 4a

Wildnislauf

Am 26.09.2014 beteiligte sich die Astrid-
Lindgren-Grundschule am „Wildnislauf“ auf
der Jahnkampfbahn in Frankenberg.
31 Schüler gingen bei Nieselregen an den
Start, zeigten Kampfgeist und hervorragen-
de Ergebnisse. Spitzenreiter mit 29 Runden
(=11600 m) waren Martin Zwinzscher und
Ben Morgenstern.
Allen Teilnehmern gilt ein großes Lob!

K. Feldmann, Sportlehrerin

Crosslauf

„Hakuna Matata“ – Kita „Windrädchen“

Wer kennt ihn nicht, den berühmten Song
aus König der Löwen? Ein ganz neues
Erlebnis war hingegen das Mitmachkonzert
„Hakuna Matata“ von Spunk, welches am
26.09.2014 im Landgasthaus Wiesengrund
für die Kinder der Kita „Windräd-
chen“ mit Eltern, Großeltern,
Freunden und Verwandten statt-
fand.
Einen großen Dank an die Erzie-
herInnen für die Organisation –
das war eine tolle Idee und hat
den ca. 90 Besuchern einen rie-
sen Spaß gemacht.
Schon der Beginn war das reins-
te Vergnügen, denn die Kinder
mussten das „Kleine Lied“ erst
einmal suchen und finden, ehe
Gerd Müller von Spunk es in
seine Gitarre stecken und sin-
gen konnte. Eine Stunde lang

sangen, tanzten, klatschten, hüpften, flüs-
terten und schnipsten sich die kleinen und
großen Kinder durch das Programm von
„Hakuna Matata“. Zwischendrin wurde es
auch richtig spannend, als ein gefährlicher

Drache die Prinzessin entführte und die
Besucher schließlich lernten, wie man diese
Feuerspuckende Bestie besänftigt – und die
Prinzessin wurde gerettet.
Im Anschluss an den musikalischen Mit-

mach-Spaß packten zahlreiche
Besucher die Gelegenheit beim
Schopf und ließen sich im
Landgasthaus Wiesengrund
kulinarisch verwöhnen. Vielen
Dank auch an das Team des
Landgasthofes Wiesengrund,
die ihren Saal für das Konzert
zur Verfügung gestellt haben.

Rückblickend war es ein toller
Abend und es werden sicher
noch viele schöne Unterneh-
mungen folgen …
Bis dahin: Hakuna Matata.

Der „Windrädchen“-Elternrat
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Herbstferien 20.10. bis 30.10.2014
Gemeinschaftsprojekt der Schulsozialarbeiter der E.V. Schule,

dem Streetworker und dem Kinder- und Jugendclub „Am Bahnhof“

Meldet Euch rechtzeitig bei:

D. Ewald und E. Nicolai (Soz.-päd.)
03 72 06 / 88 72 13

St. Bilke (Streetworker)

D. Aurich u. M. Künzel (Sozialarbeiter)
03 72 06 / 8 21 12

� 21.10.14 – Fußballturnier des CJD in
Freiberg für ÜBER 12-jährige Kinder
Treffpunkt: Bahnhofsvorplatz

Frankenberg
Zeit: 8.00 – 16.00 Uhr
Unkosten: 5,– Euro (Verpflegung und

Fahrtkosten)

� 22.10.14 – Fußballturnier des CJD in
Freiberg für UNTER 12-jährige Kinder
Treffpunkt: Bahnhofsvorplatz

Frankenberg
Zeit: 8.00 – 16.00 Uhr
Unkosten: 5,– Euro (Verpflegung und

Fahrtkosten)

� 22.10.14 – Workshop/ Vortrag
„Sicherheit im Bahnbereich“
Treffpunkt: Kinder- und Jugendclub

„Am Bahnhof“
Zeit: 9.00 – 13.00 Uhr
Unkosten: keine

� 28.10.14 – Theatercamp in Auterwitz
Treffpunkt: 28.10.14 um 12.00 Uhr

Bahnhofsvorplatz
Zurück: Frankenberg
29.10.14 29.10.14 um 17.00 Uhr

Bahnhofsvorplatz
Frankenberg

Unkosten: 10,– Euro (Verpflegung und
Übernachtung)

Mitzubr.: Schlafsack, Waschzeug,
eine Requisite ...

� 28.10.14 – Ausflug
alle Informationen dazu erhaltet ihr im
Kinder- und Jugendclub unter
037206/82112

� 30.10.14 – Halloweenparty (lasst euch
überraschen)

Treffpunkt: Kinder- und Jugendclub
„Am Bahnhof“

Zeit: 16.00 Uhr
Unkosten: 3,– Euro

Achtung: Der Kinder- und Jugendclub „Am
Bahnhof“ ist in den Ferien ab 13.00 Uhr
geöffnet (wo verschiedene Tagesangebote
durchgeführt werden)!!! Für die Planung
vergesst bitte nicht, euch für die Ferien-
aktionen anzumelden!!!

Einverständniserklärung

Name: Vorname:

Freizeitaktivität:

Hiermit bestätige ich mein Einverständnis, dass meine Tochter/mein Sohn an den
oben genannten Freizeitaktivitäten des Gemeinschaftswerk Frankenberg e.V. teilneh-
men darf. Die Betreuer Denise Aurich, Dagmar Ewald, Marcel Künzel, Eric Nicolai und
Steffen Bilke übernehmen die Aufsichtspflicht, jedoch nicht die Verantwortung für das
Handeln meines Kindes. Uns / Mir ist bekannt, dass mein Kind nicht über das Gemein-
schaftswerk versichert ist.

Für den Schutz meines Kindes trage ich in Form einer

Haftpflichtversicherung

Krankenversicherung bei.

Wir haben keine Haftpflichtversicherung und übernehmen für entstandene Personen-
und Sachschäden, durch das Handeln unseres/meines Kindes die volle Verantwor-
tung.

Unserem Kind /meinem Kind erteile ich die Badeerlaubnis. Ja / Nein

Unser Kind/mein Kind darf für einen Pressebericht fotografiert werden. Ja / Nein

Unser/mein Kind ist Schwimmer/Nichtschwimmer (zutreffendes bitte unterstreichen).

In Notfällen sind Wir / Ich erreichbar unter:

Anschrift: Datum:

Unterschrift des Sorgeberechtigten

�

�
�

�

Einladung zum Info-Elternabend

Sehr geehrte Eltern, Sie haben Ihr Kind an unserer Evangeli-
schen Grundschule St. Katharina Frankenberg für das Schul-
jahr 2015/2016 angemeldet oder überlegen noch, dies zu
tun?

Wir laden Sie gern zu unse-
rem Informations-Eltern-
abend am 13.10.2014, um
19.00 Uhr, in die Aula des
Bildungszentrums ein.
Wir freuen uns auf Ihr
Kommen und verbleiben
mit freundlichen Grüßen

Werner Lesch
Vorstandsvorsitzender des
Evangelischen Schulver-
eins Frankenberg/Sa. e.V.

Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne

Lampionumzug im Taka-Tuka-Land

Eine schöne Tradition ist es inzwischen, dass die Kinder aus
dem Taka-Tuka-Land den Herbst mit einem Lampionumzug
verabschieden.

Dieser beginnt am 7.11.2014, um 18.00 Uhr, an unserer Ein-
richtung und endet dort auch wieder. In diesem Jahr begleitet
uns der Fanfarenzug Schellenberg e.V. und natürlich auch
Pippi Langstrumpf.

Wir laden dazu alle Kinder, Geschwister und ihre Familien
herzlich ein und wünschen uns eine friedvolle und fröhliche
Stimmung.

Frau Höbel und das Team des Taka-Tuka-Landes
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STADTPARK AKTUELL
Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.

VORSCHAU 2014

KARTENVORVERKAUF:

Veranstaltungs- und Kultur GmbH, Franken-
berg/Sa., Markt 15, Frankenberg (im Rathaus)
Tel.: 03 72 06/56 92 515
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Öffnungszeiten:

Mo. 9.00 – 12.00 u. 13.00 – 15.30 Uhr

Di. /Do. 9.00 – 12.00. u. 13.00 – 17.30 Uhr

Mi. /Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Samstag, 25.10.2014, 19.30 Uhr
Rock im Hammertal: Tacton & Gipsy

Rock im Hammertal: Gipsy und Tacton
Auf geht’s in eine neue Runde zur mitt-
lerweile bewährten Tradition: Rock im
Hammertal! Auch in diesem Jahr heizen
die beiden altbekannten Bands Tacton
und Gipsy ihren Fans so richtig ein.
Dabei bleibt garantiert kein Bein mehr
still, wenn es heißt: Keep on rocking
with „Tacton“, the one and only „Rolling
Stones“ Cover Band und „Gipsy“, die
ehrlichen „Handwerker der Rockmusik“
– seit 1977 ohne Unterbrechung mit
voller Power und Leidenschaft.

Eintritt: VVK 12,00 Euro / AK: 15,00 Euro

Samstag, 18.10. 2014, 20.00 Uhr
Luise Koschinsky –
Ein Pullover voller Frau

„Scheiss die Wand an!“, das Original
ist wieder unter uns. Die ungekrönte
Femme Fatale und heißgeliebte Wucht-
brumme aus Meppen meldet sich mit
Karacho zurück.
Luise ist kein Typ Kanzlermutti, son-
dern eine Frau der klaren Ansage. Sie
hat nachgedacht über Wellness und
Fußball, über Geburt und Pubertät,
über Klamotten, Kultur, Lifestyle, über
Psyche und Schwermut und natürlich
Sex getreu dem Motto: „Ich bin eine
reife Frau von um die Ende Vierzig und
ich brauche kein Vorspiel mehr.“

Eintritt: VVK 24,00 Euro / AK: 26,00 Euro

Sonntag, 19.10.2014, 10.00 Uhr
Kinderflimmerkiste: Die Abenteuer
von Pico und Columbus

1492: Der Holzwurm Pico hat genug
von den Büchern, durch die er sich
frisst. Er möchte endlich selbst etwas
erleben. Er lernt den Navigator Colum-
bus kennen, der den Seeweg nach
Indien sucht und an einem quadrati-
schen Globus herumbastelt. Pico
macht ihm klar, dass die Erde weder
eine Scheibe noch ein Würfel, sondern
eine Kugel ist. Columbus ist begeistert
und so machen sich beide auf den Weg
um Königin Isabella um finanzielle
Unterstützung zu bitten.

Eintritt: VVK/AK: Ki. 1,50 / Erw. 2,50 Euro

Donnerstag, 23.10.2014, 19.30 Uhr
Gregor Gysi: Wie weiter? –
Nachdenken über Deutschland

Gysi ist das bekannteste Gesicht der
Linken in Deutschland. Das hat viele
Gründe – etwa seine Intelligenz, seine
Originalität und seinen Witz.
Dafür wird er von den einen geliebt und
von den anderen gehasst, aber ignorie-
ren kann ihn keiner. Er hat in der ihm
eigenen Weise, sein persönliches Wahl-
programm formuliert. Das unterscheidet
sich von den Programmen seiner und
der anderen Parteien dadurch, dass es
originell, intelligent und vor allem lesbar
ist.

Eintritt: VVK 17,00 Euro / AK: 20,00 Euro

Mittwoch, 29.10.2014, 15.00 Uhr
Frankenberger Kränz’l:
Die Waldspitzbuben

Maik und Reimar, die Waldspitzbuben,
aus der Heimat der Rostbratwurst Thü-
ringen haben sich seit 23 Jahren der
Volksmusik verschrieben.
Die Beiden bedienen sich in ihren Pro-
grammen nicht nur der bekannten Lie-
der, wie dem Rennsteiglied oder dem
Zillertaler Hochzeitsmarsch, sie haben
auch selbst zur Feder gegriffen und
stellen diese Eigenkompositionen im
Programm mit vor.

Eintritt: VVK 7,00 Euro / AK: 8,50 Euro

Mittwoch, 05.11.2014, 19.30 Uhr
Erich Däniken – Unmögliche
Wahrheiten

Sind UFOs keine Hirngespinste, son-
dern Wirklichkeit? Stimmt es, dass ein
oranges Objekt am 24. März 1967 die
Raketenabschussbasis in Montana/
USA, lahmlegte? Dass der Gouverneur
von Arizona, Herr Fife Symington, heute
zugibt, die Öffentlichkeit über UFOs
rabenschwarz angelogen zu haben?
Erich von Däniken erklärt fantastischen
Lebensformen von denen es im Univer-
sum wimmeln mag – auch von Men-
schenähnlichen. Er steht zur These.
„Ja, wir werden beobachtet – aber es
wird nicht drastisch eingegriffen.“

Eintritt: VVK 19,50 Euro / AK: 20,00 Euro
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Mitteilungen aus den Ortsteilen

Ortschaftsrat
Mühlbach/Hausdorf

Die nächste öffentliche Ortschaftsrats-
sitzung findet am Mittwoch, dem
15.10.2014, um 19.00 Uhr, im Bür-
gerhaus Hausdorf statt.

Die Tagesordnung wird an den ortsüb-
lichen Stellen noch bekanntgegeben.
Alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger sind dazu recht herzlich einge-
laden.

Ihr Ortsvorsteher
Heiko Heilmann

Die Jagdgenossen-
schaft Sachsen-
burg/Irbersdorf lädt
alle Besitzer von
Wald- und Feldflä-
chen (Jagdgenos-
sen), deren Flächen
sie vertritt, in Ver-

bindung mit Reinhardts Landhaus zum
Jagdvergnügen mit Wildessen und
Tanz am Sonnabend, dem 15.11.2014,
um 19.00 Uhr, in Reinhardts Landhaus
in Sachsenburg herzlich ein. Zur Unter-
haltung spielt Herwig Löhnert.

Wir bitten alle Jagdgenossen, die daran
teilnehmen möchten, die Karten im Vor-
verkauf bis zum 01.11.2014 in Reinharts
Landhaus zu erwerben bzw. ihre Teilnah-
me anzumelden. Danach werden die
noch vorhandenen freien Plätze an ande-
re Interessenten verkauft.
Allen Teilnehmern und Gästen einen
gemütlichen Abend wünschen:

Die Jagdgenossenschaft
Sachsenburg/Irbersdorf und
Reinhardts Landhaus Familie Reinhardt

Der Vorstand

Informationen

Baby/Kinder-Flohmarkt

Die Mütter vom Krümel-Treff laden wie-
der alle Interessenten am Samstag, dem
11.10.2014 zum Baby- und Kinder-
flohmarkt, in die Max-Kästner-Str. 19
in Frankenberg ein.
Von 14.00 bis 17.00 Uhr findet man hier
gut erhaltene Baby- bzw. Kinderklei-
dung und Spielsachen.

Natürlich ist für das leibliche Wohl mit
Kaffee und selbstgemachten Kuchen

gesorgt. Wir freuen uns sowohl über
viele Besucher, als auch über Standbe-
treiber.

Wer etwas verkaufen möchte, wendet
sich bitte vorab vertrauenvoll an Susan
Schellenberger, Tel.: 01 73 / 8 85 82 03
oder in der Praxis für Ergotherapie und
Logopädie allthera 037206- 889944.

(Standgebühr wird keine erhoben)

Veranstaltungen
des Seniorentreff

Der Seniorentreff lädt zum Tanznach-
mittag am 15.10.2014, um 14.00 Uhr
ein. Gegen 17.00 Uhr treffen wir uns
zum gemeinsamen Abendbrot.
Zum Kaffee mit selbstgebackenem
Kuchen erwarten wir Sie am 22.10.
2014, um 14.00 Uhr. Anmeldung ist
jeweils erforderlich.
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste.

Lilo Berghänel

Aus den Vereinen – kurz notiert

Werte Eltern und Erzieher,

der Frankenberger Kaninchenzüchterverein führt am 1. und 2.
November 2014 in der Sporthalle des Bildungszentrums an der
Max-Kästner-Straße eine Rassekaninchenausstellung durch.
Zurzeit regen sich viele Hände, damit diese Ausstellung ein
guter Erfolg wird. Es hat sich bislang immer bewährt, wenn auch
Kinder auf ihre Weise einen sinnvollen Beitrag zum Gelingen
unserer Ausstellungen einbringen. Deshalb möchten wir unsere
Vorschulkinder und Kinder der unteren Klassen aufrufen, an
einem Mal- und Zeichenwettbewerb teilzunehmen, dessen
Hauptthema das Kaninchen zum Inhalt hat.
Bitte unterstützen Sie die kleinen Künstler und bringen Sie diese
Bilder am 1. November zur Ausstellung mit, damit diese öffent-
lich vorgestellt werden können. Natürlich ist der Eintritt für diese
Kinder frei.
Am 2. November werden gegen 11.00 Uhr die schönsten Expo-
nate prämiiert. Bitte schreiben Sie auf die Rückseite der Zeich-
nung den Namen, das Alter und die Wohnanschrift des Kindes.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.

Erdtel, Vorsitzender
des Frankenberger Rassekaninchenzüchtervereins

Der Frankenberger Rassekaninchenzüchterverein
informiert:

Der hiesige Rassekaninchenzüchterverein S 153 Frankenberg und
Umgebung e.V., lädt auf diesem Wege zur nächsten Vereinsver-
sammlung herzlichst ein. Die Versammlung findet am Donnerstag,
dem 23. Oktober 2014, wie gewohnt in der Gaststätte „Zum Flach-
bau“ in Frankenberg statt. Beginn ist wie immer 19.30 Uhr und
Ende ist gegen 21.30 Uhr.

Folgende Tagesordnung ist geplant:
1. Gedanken zur stattgefundenen Hainichener Vergleichsschau und

den Ergebnissen der Frankenberger Züchter. / Vorsitzender
2. Auswertung der stattgefundenen Tischbewertung auf dem Gelände

des Kleingartenvereins „Pappelallee“/Vorsitzender und Zuchtwart
3. Einschätzung des Standes der Vorbereitung der Frankenberger

Vereinsschau, die am 1. und 2. November 2014 in der Einfeld-
sporthalle, im Bildungszentrum an der Max Kästner Straße
stattfinden wird. / Ausstellungsleiter

4. Zuchtfragen zum Thema „Das Schaufertigmachen der Tiere“/
Zuchtwart
Um eine rege Teilnahme wird gebeten.

Erdtel, Vereinsvorsitzender

Einladung zum Jagdvergnügen 2014
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Aufruf zum Lebendigen Adventskalender

Der Lebendige Adventska-
lender, der im Vorjahr auf
großes Publikumsinteresse
gestoßen ist, geht in die
zweite Runde. Wo die
Laterne leuchtet, öffnen
auch in diesem Dezember
Privatleute, Institutionen
und Firmen für eine halbe
Stunde ihre Pforte und bie-
ten Vergnügliches und
Besinnliches rund um
Kunst- und Kultur. Wenn
auch Sie eines der Türchen
ausrichten möchten, können Sie sich ab sofort anmelden, dazu
bitte eine kurze E-Mail mit Rückrufnummer an kukfranken-
berg@gmail.com. Wir kontaktieren Sie dann und machen einen
verbindlichen Termin aus. Wir freuen uns!

Patrick Müller, Vereinsvorsitzender
Kunst- und Kulturverein Frankenberg e.V.

Der Herbst steht auf der Leiter

Nachdem wir unsere beiden Veranstaltungen
anlässlich der Frauenzeit gut über die Bühne
gebracht haben, möchten wir uns bei den bei-
den Referenten, Herrn Ulf Hoffmann für die
Ausführungen mit der Transib zum Baikalsee
und Herrn Andreas Poppitz für die Fahrradtour

durch die Lüneburger Heide nochmals recht herzlich für die
interessanten Ausführungen bedanken.
Im Monat Oktober laden wir Sie zu einem ganz besonderen
Thema ein.
Wir wollen gemeinsam Kesselgulasch kochen und würden uns
über viele Hobbyköche, aber auch hungrige Gäste sehr freuen.
Der Kessel wird am Dienstag, 14.10.2014, ab 14.30 Uhr auf
dem Gleis 1 des Vereinshauses angeheizt.
Zur besseren Vorbereitung bitten wir um eine kurze Mitteilung
unter 037206 / 70317.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung und verbleiben bis
dahin:

Das Team der Begegnungsstätte „Eva Becker“

Rückschau auf den „Tag des offenen Denkmals“ am 13./14. September 2014

Geschichtsbetrachtung hat auch an Regen-
tagen Konjunktur! Zu dieser Einschätzung
gelangten die Veranstalter des „Frankenber-
ger Denkmaltages“, der das 20-jährige Jubi-
läum seines Bestehens beging.
Trotz widriger meteorologischer Umstände
waren die Vortragsveranstaltung mit ca. 75
Gästen im alten Kino, die Führungen mit
jeder Menge Interessenten, die Ausstellung
im Foyer des „Welt-Theaters“ und auch das
liebevoll gestaltete Kinderprogramm gut
besucht.
Entlang der Äußeren Freiberger Straße hiel-
ten mehrere Objekteigentümer ihre Türen
geöffnet und überraschten mit einem
gebäudespezifischen Programm. Darin liegt
der besondere Charakter dieser traditions-
reichen Veranstaltung: Unerforschtes ins
Licht der Wahrnehmung, Bekanntes in einen
neuen Blickwinkel zu rücken.
Der Dank gilt allen, die auf besondere Weise
zum Gelingen des anspruchsvollen „Stra-
ßenfestes“ beigetragen haben, und dabei

ganz besonders: der Gärtnerei Franke, dem
Malerunternehmen Teuchner, den Lützeltal-

sängerinnen, dem Kinoverein, dem Archi-
tekturbüro Sporbert, dem Gasthaus Stenzel,
dem Team des „Blue Cafe“, Herrn Tobias
Fürschke sowie den Schülerinnen und
Schülern des Martin-Luther-Gymnasiums
am Kuchenblech.
Die Arbeitsgruppe würde sich freuen, wenn
sich der einstmalige Besitzer des Wasser-
hauses auf der Äußeren Freiberger Straße
zwecks Aufarbeitung der Geschichte im
Stadtarchiv Frankenberg bei Frau Marion
Rau, Tel. 037206/64181, meldet. Herzlichen
Dank!
Im kommenden Jahr folgen die hiesigen
Organisatoren abermals der thematischen
Vorgabe der „Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz“, wenn zu diesem Zeitpunkt im Sep-
tember das Motto „Handwerk, Gewerbe
und Industrie“ im Mittelpunkt steht.

Die Arbeitsgruppe „Denkmaltag
in Frankenberg“

Im Gartenhaus Äußere Freiberger Straße 4 wer-
den den Besuchern die Vergangenheit des
Gebäudes und die Hintergründe der farblichen
Raumfassung erläutert.
Fotoquelle: Archiv Arbeitsgruppe „Denkmaltag in Frankenberg“

Missionsfest des „Freundeskreis Christlicher Mission“

Wir möchten Sie herzlich zum Missionsfest des FCM e.V. am 01. und
02. November diesen Jahres einladen! Das Motto des Festes lautet:
Liebe = {Worte + Taten + Wahrheit}. Mit dabei sind außer vielen Men-
schen aus ganz Deutschland auch einige Mitarbeiter unseres größ-
ten Partnerwerkes, der AMB aus Brasilien. Das Fest beginnt am
01.11.2014, um 13.00 Uhr im Kindergarten „Pusteblume“ (Badstraße
4a, 09669 Frankenberg) mit einem Treffen der ehemaligen Freiwilli-
gen des FCM aus den letzten 20 Jahren. Am Abend geht es dann mit
dem Highlight unseres Festes weiter: Die bekannte christliche Sän-
gerin Judy Bailey, die die musikalische Ausgestaltung des Festes
übernimmt, gibt ab 19.30 Uhr ein Konzert in der St.-Aegidien-Kirche
in Frankenberg. Und am 02.11. findet, wiederum in der Kirche, ab
9.30 Uhr ein Missionsgottesdienst statt, bei dem Judy Bailey uns
wieder musikalisch begleiten wird. Weitere Informationen dazu finden
Sie im Internet unter www.fcmission.de. Außerdem können Sie sich bei
Fragen gerne telefonisch (037206 74791) oder per E-Mail (frankenberg
@fcmission.de) an den FCM wenden.

Freundeskreis Christlicher Mission e.V.
Am Wald 11 – 09669 Frankenberg
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Wir sind seit 7 Jahren
immernoch am „Ball“

Das schon seit 2008 bestehende
jährliche Treffen ehemaliger Fußballer
von Frankenberg ist nun schon zur
Tradition geworden. Der Aufstieg
1965 von Turbine Frankenberg war
die Basis, um nach so vielen Jahren
Spieler zusammenzuführen, welche
dieses Ziel „Bezirksliga“ erreichten.
Da aus dieser Stamm-Mannschaft
1964/65 nur noch Wenige erreichbar
sind, viele sind leider schon verstor-
ben, hat sich der Kreis der Teilnehmer
verändert. Die beiden Organisatoren
G. Eckhardt und Allan Lange, welche
immer wieder diese Zusammenkünf-
te einfädeln, bleiben jedoch dem
Prinzip treu, Sportfreunde einzuladen,
welche in der Vergangenheit in der
Frankenberger Fußballszene aktiv
waren. Bei Gesprächen über Sport
und Spiel und bei kultureller Betäti-
gung verlaufen diese Abende recht
aufschlussreich. Bedauerlich finden
die Organisatoren, dass von Seiten
der Barkas-Vereinsleitung dieser Ver-
anstaltung wenig Beachtung beige-
messen wird. Da dieses Treffen in
Wechselwirkung mit unserem Sport-
lerheim (Hammertal) in der Gaststätte
Stenzel stattfand, bedanken wir uns
im Namen aller Teilnehmer recht herz-
lich für die Unterstützung.

Gunter Eckhardt und Allan Lange
Ehrenmitglieder des SV Barkas

Am 20. und 21. September wurde auf
der Tennisanlage in Frankenberg, nach
acht Jahren Pause, wieder um den Titel
der Stadtmeisterschaft im Einzel ge-
kämpft. Bei wechselhaftem Wetter und
dennoch ungetrübter Stimmung, boten
sich den Zuschauern packende Mat-
ches, die ein oder andere Überraschung
sowie leckere Hausmannskost.

Der Eröffnungstag wurde gut genutzt, so
dass bis zur Dämmerung alle Spiele, ein-
schließlich der Viertelfinal-Partien, ge-
spielt werden konnten. Der Sonntag
begann sonnig, und so wurden an die-
sem Tag die Stadtmeister im Damen- und
Herren-Einzel gekürt. Bei den Damen
gewann Ramona Pügner vor Michaela
Selzer und Romy Höppner. Bei den Her-
ren war es Jens Raschke, der die Spieler

Oliver Gerstner und Gerald Selzer auf die
Plätze verwies. Nach einem erfolgrei-
chen Wochenende sind sich alle einig,
bis zur nächsten Stadtmeisterschaft
werden keine acht Jahre vergehen!

Ein besonderer
Dank geht an
die Familie
Selzer, Romy
Höppner und
Marion Isik, die
dieses Turnier
auf die Beine
stellten und mit
der tadellosen
Organisation,
ein „Rundum-Sorglos-Paket“ für die Teil-
nehmer schnürten.

Ronny Schönfelder

Titelkämpfe im Tennis

Gottes Liebe feiern – Gottesdienste
☺ gleichzeitig Kindergottesdienst für Kinder ab 4 Jahren –

Eltern-Kind-Raum mit Tonübertragung im Kirchengebäude

Sonnabend, 11. Oktober
18.00 Uhr Kapelle Neudörfchen: Abendandacht

Sonntag, 12. Oktober
☺ 9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche: Bläsergottesdienst zur

Jahreslosung mit Taufe

Dienstag, 14. Oktober
15.00 Uhr Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“

Sonntag, 19. Oktober
☺ 9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche: Gottesdienst mit Predigt

Dienstag, 21. Oktober
16.00 Uhr Seniorenpflegeheim „Am Rittergut“

Sonntag, 26. Oktober
☺ 9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche:

Gottesdienst zum 273. Kirchweihjubiläum.

Evangelisch-Lutherische
St.-Aegidien-Kirchgemeinde

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste der Kirchgemeinde Seifersbach
im Oktober 2014

12.10.2014 09.00 Uhr Gottesdienst – Seifersbach

14.00 Uhr Weissenfelser Spielkreis –

Sachsenburg

19.10.2014 09.00 Uhr Gottesdienst – Schönborn

26.10.2014 10.15 Uhr Kirchweihgottesdienst – Rossau

31.10.2014 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. AM –

Sachsenburg

02.11.2014 10.00 Uhr Kirchweihgottesdienst –

Seifersbach

Der Weissenfelser Spielkreis gastiert wieder bei uns in Sach-

senburg am Sonntag, den 12.10.2014, um 14.00 Uhr, mit

dem Stück „Parusch & Publicanus“. Ein Verkündigungsspiel

nach Texten der Evangelisten Lukas und Johannes.
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Katholische Kirche „St. Antonius“, Humboldtstr. 13
Die Heilige Messe feiern wir in unserer Gemeinde jeden Sonntag 8.30 Uhr.

Sonntag, 12.10., 18.00 Uhr
Gemeinsamer Rockgottesdienst mit der Pfarrerband
„Die Schwarzen Löcher“ in Hainichen

Sonntag, 19.10., 10.30 Uhr
Kirchweihfestgottesdienst mit Tauferinnerung und 2 Taufen in
Langenstriegis, gleichzeitig Kindergottesdienst

Sonntag, 26.10., 9.30 Uhr
Kirchweihfestgottesdienst mit Posaunen in Pappendorf
und Kindergottesdienst

Freitag, 31.10., 14.30 Uhr
Gemeinsamer Reformationsgottesdienst zur Eröffnung der
Luther-Ausstellung in Hainichen, anschließend Kaffeetrinken

Kirchgemeinde Bockendorf-Langenstriegis
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten

Herbstzeit – schöne Zeit

Anzeigen
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